
Katastrophenschutz und Feuerwehr
 
 
 
 
 
 
GZ: F – 34952/2006-3      Graz,  
Ankauf eines Rüstlöschfahrzeuges (RLF) und  
eines Kommandofahrzeuges; 
Projektsgenehmigung   
über € 400.000,-. 
 Berichterstatter: 
  
 
 

B e r i c h t 
 

an den 
 

G e m e i n d e r a t  
 
 
Das bestehende Hilfeleistungslöschfahrzeug wurde 1986 angeschafft und ist aufgrund des 
nicht mehr zeitgemäßen fahr- und feuerwehrtechnischen Zustandes dringend zu ersetzen. 
 
Bei diesem Fahrzeug sind in den letzten Jahren hohe Reparaturkosten angefallen, die sich in 
nächster Zeit nach dem derzeitigen mangelhaften technischen Zustand des Fahrzeuges noch 
erhöhen werden. Da in den letzten Monaten vermehrt Defekte an der Brems- und 
Antriebsanlage auftraten, ist auch aus Sicherheitsgründen eine Neuanschaffung erforderlich. 
 
Das Rüstlöschfahrzeug soll eine maximale Löschwassermenge von 2.000 Litern und einen 
Löschschaumvorrat von 200 Litern mitführen. Weiters wird dieses Fahrzeug mit einem 
hydraulischen Bergewerkzeug sowie mit zusätzlichen technischen Geräten für technische 
Hilfeleistungen ausgestattet. Auch das neue Hilfeleistungs-/Rüstlöschfahrzeug wird mit 6 Stk. 
Atemschutzgeräten der neuen Generation ausgestattet, damit es den landesweit vorgegebenen 
Richtlinien für Einsätze in Tunnelanlangen entspricht.  
 
Das Kommandofahrzeug Bj. 1991 ist bereits sehr reparaturanfällig und muss ebenfalls 
dringend erneuert werden.  
 
Die Indienststellung beider Fahrzeuge soll spätestens Ende 2007 erfolgen (Lieferzeit ca. 12 
Monate).  
 
Dazu ist es erforderlich, eine Projektgenehmigung zu erwirken.  
 
Mittels GR-Beschluss vom 29.6.2006 wurden insgesamt € 300.000,- an Förderungen 
seitens des Amtes der Steiermärkischen Landesregierung für den Ankauf eines 
Rüstlöschfahrzeuges und Kommandofahrzeuges vereinnahmt.  
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Auf der FiPos. 5.16200.040000 befinden sich insgesamt € 330.000,-, die für den Ankauf 
beider Fahrzeuges zur Verfügung stehen. Nachdem in diesem Jahr aus fertigungstechnischen 
Gründen auch das Kommandofahrzeug nicht angekauft werden kann, muss auch der dafür 
vorgesehene Betrag mittels Projektsgenehmigung für 2007 vorgesehen werden.  
 
Die Ausschreibungen sollen zwar noch in diesem Jahr erfolgen, die Lieferung und die 
Bezahlung der Fahrzeuge wird erst im Jahr 2007 durchgeführt werden. 
 
Für beide Fahrzeuge ist jedoch diese Summe nicht ausreichend. Auf der FiPos. 
5.16200.040100 Fahrzeuge Hubrettungsgerät, bleibt noch ein Restbetrag von € 84.400,-. Von 
diesem Betrag sollen auf die FiPos. 5.16200.040000 Fahrzeuge Rüstlöschfahrzeug  
 

€ 70.000,- 
 
umgeschichtet werden. Somit stehen für den Ankauf beider Fahrzeuge insgesamt € 400.000,- 
zur Verfügung.  
 
Die Abteilung Katastrophenschutz und Feuerwehr ersucht den Ausschuss für Umwelt- und 
Katastrophenschutz eine  
 
 

P r o j e k t g e n e h m i g u n g  
 
 
für den Ankauf eines Rüstlöschfahrzeuges (RLF) und eines Kommandofahrzeuges in der 
Höhe von insgesamt € 400.000,- inkl. Mwst. für den Gemeinderat vorzuberaten. 
 
Sämtliche Zahlungen erfolgen im Jahre 2007. 
 
 

Der Bearbeiter: 
 
 
 

OBR Ing. Josef Milla 

Der Branddirektor: 
 
 
 

Dr. Otto Meisenberger 
 
 

 
Der Stadtsenatsreferent: 

 
 
 
 

(Bürgermeister-Stellvertreter Walter Ferk) 
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GZ: F – 34952/2006-3  
Ankauf eines Rüstlöschfahrzeuges (RLF) und  
eines Kommandofahrzeuges; 
Projektsgenehmigung  
über € 400.000,-. 
 
 
 

 
Der Ausschuss für Umwelt- und Katastrophenschutz hat in seiner Sitzung am .................... 
die Projektgenehmigung für den Ankauf eines Rüstlöschfahrzeuges (RLF) und eines 
Kommandofahrzeuges in der Höhe von € 400.000,- inkl. Mwst. empfohlen. 
 
Beide Zahlungen erfolgen im Jahre 2007. 
 
 
Es wird daher der  
 
 

Antrag 
 
 
an den Gemeinderat gestellt, der Projektgenehmigung um € 400.000,- zuzustimmen.  
 
 
 

Die Obfrau des 
Ausschusses für Umwelt- und Katastrophenschutz 

 
 
 
 
 

GRin. Mag. Eva-Maria Fluch 
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GZ: F – 34952/2006-3,  
Ankauf eines Rüstlöschfahrzeuges (RLF) und  
eines Kommandofahrzeuges; 
Projektsgenehmigung   
über € 400.000,-. 
 
 

 
 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 

Mag. Siegfried Nagl 
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